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Nr. 31

Das Fest der Jugend in der
aargauischen Hauptstadt, das

alljährlich am zweiten Juli-
Freitag gefeiert wird

AUFNAHMEN GOTTHARD SCHUH

Am Festtag, morgens in der Frühe, wird die
Stadt Aarau mit 22 Kanonenschüssen vom
Schlafe aufgeweckt. Die Häuser sind sehr bunt
und reich beflaggt. Um 6 Uhr bläst die Kadet-
tenmusikTagwacht. Um 8*/, Uhrsammeln sich

Behörden, Gäste, Lehrerschaft und die gesamte
Schuljugend von Kindergartenbüebli bis hin-
auf zu den Seminaristinnen zum Umzug durch
die Stadt. Die Mädchen tragen Kränzchen im
Haar und einen Strauß in der Hand, die Knaben
haben die obligatorische rotleuchtende Granat-
blüte ins Knopfloch gesteckt. Alle Einwohner
des Städtchens stehen Spalier und freuen sich
des Tages wie die Kinder selbst. So zieht die
große, liebe Feierlichkeit unter dem Klang der
Glocken durch die Stadt zum «Telli-Ring»,
wo die eindrucksvolle Morgenfeier stattfindet.

beginnt auf der Schanz der Tanz.
Es tanzen die Kleinen bis 8 Uhr abends,
die Großen bis 2 Uhr morgens.

Der Nachmittag gehört dem Vergnügen der Jugend. Im Schachen

unten gibt es Spiel und turnerische Wettkämpfe. Um 4 Uhr wird
der Jungmannschaft ein feines z'Vieri verabreicht und dann
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